
 
 
 
 
 
 
 

 

INFO-TICKER Nr. 3 
des Projektes „Fürstenwalder Übergangsmanagement Schule-Beruf“ 

vom 5. August 2009 
 
 
 
 
Sehr geehrte Interessierte, 
 
wir möchten Sie ungeachtet der Sommer- und damit Ferienzeit auf die nachstehenden aktu-
ellen Informationen aufmerksam machen, die für Ihre Arbeit mit Schülerinnen und Schülern 
sowie mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen von Interesse sein könnten. 
 
 
AKTUELLES 
 
• Am 5.5.2009 hat, organisiert vom Projekt "Fürstenwalder Übergangsmanagement Schule-

Beruf" und dem Mehrgenerationenhaus von Fürstenwalde/Spree, ein Fachgespräch zum 
Thema "Eltern als Partner der beruflichen Orientierung gewinnen - mögliche Wege in 
der Region Fürstenwalde" stattgefunden. Unter den 20 Teilnehmer/innen waren Akteure 
aus ganz unterschiedlichen Lebens- und Erfahrungsbereichen. Dazu gehörten beispiels-
weise Elternvertreter/innen,  Schulleiter/innen, Sozialarbeiter/innen, Vertreter/innen der 
Wirtschaft sowie von Verbänden. Im Ergebnis dieses Erfahrungsaustausches werden in 
den nächsten Wochen für das III. und IV. Quartal 2009 mehrere Veranstaltungen mit und 
für Eltern zu dieser Thematik vorbereitet. Das Protokoll zu diesem Fachgespräch kann ü-
ber uebergangsmanagement@fuerstenwalde-spree.de angefordert werden.  

 
• Der Abschluss des Schuljahres 2008/2009 hat es an den Tag gebracht: Zum Sommer 

2009 haben insgesamt 520 Schulabgänger/innen die allgemein bildenden Schulen in 
Fürstenwalde/Spree verlassen. Darunter befanden 180 junge Menschen, die die drei O-
berschulen und die Förderschule (mit dem sonderpädagogischen Förderschwerpunkt 
Lernen) beendet haben. Die beiden Gymnasien in der Stadt und das Oberstufenzentrum 
haben dagegen deutlich mehr Jugendliche, nämlich 340 Schüler/innen verlassen. Diese 
Schulabgänger/innen konnten in den allermeisten Fällen die Hochschulreife erwerben. 

mailto:uebergangsmanagement@fuerstenwalde-spree.de


 
 
 
 
 
 
 

 

 
• In den Monaten Mai und Juni 2009 wurden die 180 Schüler/innen der 10. Klassen in 

Fürstenwalde/Spree nach ihren Berufsplänen gefragt. Immerhin 137 Schüler/innen 
konnten erreicht werden. Zwei wichtige Ergebnisse können bereits an dieser Stelle hervor 
gehoben werden: Erstens wissen immerhin 66% der befragten Jugendlichen sicher, wel-
chen Beruf sie erlernen wollen und weitere 25% haben zumindest eine grobe berufliche 
Orientierung. Zweitens musste jedoch auch festgestellt werden, dass zum Befragungs-
zeitpunkt leider 42% der Schüler/innen noch keine konkrete Anschlussperspektive an 
die Schule vereinbart hatten. Nähere Informationen zu diesen und weiteren Befragungs-
ergebnissen können über das Projekt "Fürstenwalder Übergangsmanagement Schule-
Beruf" (uebergangsmanagement@fuerstenwalde-spree.de) in Erfahrung gebracht wer-
den. Ein entsprechender Bericht befindet sich in Vorbereitung. 

 
 
TERMINE 
 
• Am 7. Oktober 2009 findet der 8. Eisenhüttenstädter Ausbildungstag statt. Schü-

ler/innen und Schulabgänger/innen können sich an diesem Tag zwischen 10.00 und 
17.00 Uhr in der Inselhalle in Eisenhüttenstadt (Straße: Insel 1) bei mehr als 40 Ausstel-
lern über Ausbildungsplatz- und Studienangebote informieren. Weitere interessierte Aus-
steller können über die Telefonnummer 03364-566281 mit dem Veranstalter Kontakt 
aufnehmen. 

 
• Vom 9. bis 11. Oktober 2009 öffnet Europas größte Jugendmesse YOU auf dem Berliner 

Messegelände ihre Pforten. Integriert in diese sehr vielfältige Jugendmesse sind die Tage 
der Berufsausbildung, die allerdings nur am 9. und 10. Oktober 2009 am gleichen Ort 
stattfinden. Nähere Informationen zur Jugendmesse YOU finden sich unter 
http://www.you.de, zu den Berliner Tagen der  Berufsausbildung unter http://www.tage-
der-berufsausbildung.de. 
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IN EIGENER SACHE 
 
• Die personelle Besetzung des Projektes "Fürstenwalder Übergangsmanagement 

Schule-Beruf" ist nunmehr vollständig, so dass beginnend im August 2009 vier Perso-
nen im Projekt tätig sind: Frau Neumann-Schulze (03361-557-176) übernimmt die Pro-
jektadministration und die technische Unterstützung, Frau Beyse (03361-557-177) und 
Frau Wolle (03361-557-178) sind als Fachkoordinatorinnen tätig, Herr  Dr. Schuldt 
(03361-557-179) hat die Projektleitung inne. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr Projektteam "Fürstenwalder Übergangsmanagement Schule-Beruf" 
 
 
 
 
Kontakt 
Stadtverwaltung Fürstenwalde/Spree 
Stabsstelle Wirtschaftsförderung 
Am Markt 4-6 
15517 Fürstenwalde/Spree 
Telefon 03361-557-176 
 
Sofern Sie diesen INFO-TICKER nicht weiter erhalten wollen, so bitten wir um eine kurze Nach-
richt an: uebergangsmanagement@fuerstenwalde-spree.de 
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